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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

FT Jahn Landsberg : SV Söcking 
Freitag, 24.11.2023, 19:30 Uhr

Winter macht den Sack zu

Souverän mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft von der FT Jahn Landsberg am Freitag
in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den SV
Söcking durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, bestätigt auch das Satzverhältnis von 28:7.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 5. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Ben Winter
mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Winter / Pawlowski konnten im Spiel gegen Beltechi / Langer einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Die richtige Taktik hatten
Genath / Lind beim 3:0-Erfolg gegen Beltechi / Huber von Beginn an. Böddeker / Nauendorf machten
mit Sandweg / Illig beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es
nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Ben Winter letztlich an der Hand,
um sich gegen Paul Beltechi durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Dominik Pawlowski den Gastspieler Razvan Beltechi in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Timo Genath hatte im Einzel gegen Christoph Langer
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Lars Böddeker und Tobias Huber, die Lars Böddeker letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Ulf Lind machte mit Hans-Gernot Illig beim
11:1, 11:2, 11:5 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Bernd Nauendorf über die 1:3-Niederlage gegen Severin
Sandweg hinweggetröstet werden musste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der FT
Jahn Landsberg und des SV Söcking. Beim 3:0 gegen Razvan Beltechi fand Ben Winter dagegen
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Nach diesem
Einzel steht Winter somit bei 4 Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Beltechi ein 4:4 ausweist. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die FT Jahn Landsberg nun ein Punktekonto von 7:3 Punkten auf,
während der SV Söcking vor dem nächsten Spiel, das am 29.11.2023 gegen den SV Esting ansteht,
0:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der FT Jahn Landsberg bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 30.11.2023 gegen den TuS Fürstenfeldbruck II.

 Statistik:
 FT Jahn Landsberg

Doppel: Winter / Pawlowski 1:0, Genath / Lind 1:0, Böddeker / Nauendorf 1:0 
Einzel: B. Winter 2:0, D. Pawlowski 1:0, T. Genath 1:0, L. Böddeker 1:0, U. Lind 1:0, B. Nauendorf 0:
1 

 SV Söcking
Doppel: Beltechi / Huber 0:1, Beltechi / Langer 0:1, Sandweg / Illig 0:1 
Einzel: R. Beltechi 0:2, P. Beltechi 0:1, T. Huber 0:1, C. Langer 0:1, S. Sandweg 1:0, H. Illig 0:1
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